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Jesus Christus ver-
spricht: „ich bin bei
euch alle Tage“ – das ist
ein größeres Verspre-
chen als die Stadion-
hymne in Liverpool.

Neues Angebot für
alle 6- bis 13-Jährigen:
Abenteuer, Natur,
Gemeinscha� – bei
den OutdoorAdventure
Days ab September.

…eigentlich unser
früherer Pfarrer Dirk
Kellner und seine Frau
Susanne? Sie berichten
davon in diesem Ge-
meindebrief.



Dortmund eben aus rund 70.000
S�mmen das Lied „You’ll never walk
alone“.

Das Lied handelt von Hoffnung und
Zuversicht auch in schwierigen, stür-
mischen Lebenszeiten.
Im Refrain heißt es dann: „Walk on
with hope in your heart and you'll
never walk alone“. Geh weiter mit
Hoffnung im Herzen. Und mit dieser
Hoffnung im Herzen wirst du nie al-
leine sein.
Aber: Wenn sich trotz allen Hoffens
die Lebenssitua�onen anders entwi-
ckeln als ich es mir vorstelle? Wenn
mich die Hoffnung einmal verlässt?

Dieser englische Satz ist der Titel
des gleichnamigen Liedes aus dem
Broadway-Musical „Carousel“ aus
dem Jahr 1945. Der Satz bedeutet:
„Du wirst nie alleine gehen (sein).“
Einen riesigen Bekanntheitsschub
erlangte das Lied jedoch erst 1963,
als die Liverpooler Beatgruppe
"Gerry and the Pacemakers“ ihre
Version veröffentlichte.

Sie wurde bald schon die Stadion-
hymne des FC Liverpool. Später hat
auch der befreundete deutsche
Fußballverein der Dortmunder die-
se Hymne übernommen. So erklingt
bei Heimspielen von Liverpool und

You’ll neverwalk alone
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Wenn ich es nicht aus mir heraus
produzieren kann? Wenn in mir
nichts mehr ist außer Verzweiflung,
Wut, Ärger oder Traurigkeit?

Dann reicht es nicht, dass ich mir
selbst das Lied zusinge und versuche
mich quasi am eigenen Zopf aus dem
Sumpf zu ziehen. Dann brauche ich
jemanden, der mir von außen Hoff-
nung zuspricht.
Manchmal können mich andere
Menschen ermu�gen. Aber, wenn
ich von anderen Menschen erwarte,
dass sie in jeder Lebenslage meine
Hoffnung sind, dann ist En�äu-
schung vorprogrammiert. Die Erwar-
tung, dass andere Menschen immer
verständnisvoll und ermu�gend um
mich herum sind, kann schnell eine
Überforderung für diese sein. Auch
wenn diese es noch so wünschen
und wollen …

Wie gut ist es da für mich, einen zu
kennen, der mich noch nie verlassen
hat und auch nie verlassen wird:
Jesus Christus. In einem geistlichen
Lied heißt es: „Wo ich auch gehe, du
warst schon da. Wo ich auch stehe,
du bist mir nah“.

Diese Erfahrung mache ich beinahe
täglich: Jesus ist spürbar mit im
Büro, in Sitzungen, aber auch auf
Spaziergängen, Radtouren oder egal,
wo ich eben so unterwegs bin. Ob
bei Tag oder in der Nacht. Mit ihm im
Leben und an der Seite kann kom-
men, was will. Da bin ich nicht ver-
lassen. Sondern fühle mich getragen,
auch wenn kein Mensch mich (mehr)
mi�ragen kann.
Dann merke ich, wie wahr Jesu Ver-
sprechen ist (Mt 28,20): „Siehe ich
bin bei euch alle Tage bis an das
Ende der Welt.“
„You`ll never walk alone“ - das ist
wirklich möglich. Weil Jesus mitgeht.
Diese Erfahrung wünsche ich
auch euch von Herzen. Der Herr sei
bei euch. In euch. Und um euch her-
um.

Pfr. Ingo Meißner
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Am Alpha-Glaubensgrundkurs im
Frühjahr nahmen über 30 Personen
teil. Etliche fragten, wie es weiter-
ginge. Darau�in fingen wir nach Os-
tern mit AlphaPlus-Abenden an.
Während neuen Abenden be-
schä�igten wir uns mit den Lebens-
sta�onen Jesu. Zwischen 12 und 18
Personen fanden sich regelmäßig
ein, um sich über Jesu Leben näher
zu informieren, Fragen zu stellen
und über die Wich�gkeit für uns
heute auszutauschen.

Aus der Gruppe heraus kam der
Wunsch, dass es doch weitergehen
möge. Deswegen geht AlphaPlus

AlphaPlus geht weiter:
„Die Bergpredigt"

nach den Sommerferien in die zwei-
te Runde. Diesmal werden wir die
vielleicht bekanntesten Worte Jesu
genauer unter die Lupe nehmen: die
sogenannte „Bergpredigt“. An 13
Abenden kommen wir über zentrale
Aussagen Jesu ins Gespräch und
werden entdecken, was uns diese
auch heute noch zu sagen haben.

Jede interessierte Person kann
gerne dazukommen. Man muss
nicht zuvor den Alpha-Kurs oder die
ersten AlphaPlus-Abende besucht
haben. Auch die Teilnahme an nur
einzelnen Abenden ist gut möglich.

Also: Mach mit – sei dabei!

Das Team um Pfr.i.R. Wolfgang Geh-
ring, Pfr.i.R. Mar�n Rösch und Pfr.
Ingo Meißner freut sich auf euch!

Herbs�est des Vereins LebensWert Höllstein
Herzliche Einladung zum Herbs�est des Vereins LebensWert am
Samstag 26.9.2026 in der Wiesentalhalle in Höllstein gemeinsam mit dem
Team des Café Go� sei Dank. Beginn ist um 14:30 Uhr mit einer ökumeni-
schen Andacht. Bei einem herbstlichen Imbiss, Kaffee und Kuchen und ei-
nem kleinen Unterhaltungsprogramm sind alle eingeladen, einen schönen
Nachmi�ag zu verbringen. Anmeldung ist erforderlich. Tel: 9233703

Adelheid Lenz
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Name der Gruppe:

Wer nimmt daran teil?

Seit wann gibt es euch?

Wieviele gehören zur Gruppe?

Wann und wo tre� ihr euch?

Drei Begriffe,
die euch kennzeichnen:

Was ist euch wich�g?

Seid ihr offen für Neue?

„Darum geht und macht alle

Völker zu meinen Jüngern“

sagt Jesus in Ma�häus 24,14a
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Jugendkreis „Credo“

Jugendliche von 13 bis 18 Jahre

Seit mehreren Jahrzehnten, genaues Gründungsdatum unbekannt,
Reak�vierung September 2024

Ca. 70 Personen, Wöchentlich 20–30 Teilnehmer

Wöchentlich – außer in den Schulferien – für zwei Stunden
im Gemeindehaus in Steinen (19:00 – 21:00 Uhr)

1. Lobpreis
2. Offen für Neue
3. Austausch und Spaß

Go�es Wesen besser kennenzulernen und dabei uns gegensei�g
ermu�gen, ihm nachzufolgen.

Wir hoffen, dass nicht nur durch die jährlichen Konfi-Jahrgänge,
sondern darüber hinaus auch Jugendliche zu uns dazustoßen.

„Jugendarbeit ist der Ort,an dem Ideen wachsen,Herzen sich öffnen undZukun� beginnt.“
Verfasser unbekannt
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Das Wortspiel, dass der Verein Zeit-
bankplus Mi�leres Wiesental mit ei-
ner echten Bank Zeit verschenkt,
nahm Chris�ne Putz, Vorsitzende
des Vereins, passend in ihre Rede zur
Einweihung der Bank auf. Nach der
Begrüßung etlicher Vereinsmitglie-
der, des Vertreters des Bürgermeis-
ters der Gemeinde Steinen, Dietmar
Ernst, des Steinmetzes, Thomas Ra-
schendorfer, des Pfarrers Ingo Meiß-
ner und explizit der Mitglieder Ursel
und Herbert erläuterte Chris�ne
Putz die Entstehungsgeschichte der
Bank: Ein Beispiel für hervorragen-
de, unbürokra�sche Koopera�on.

Das Prinzip der Zeitbanken ist es
immer, die Ressourcen und Stärken
ihrer Mitglieder aufzugreifen, um ei-
nen Tausch von Geben und Nehmen
zu ermöglichen.

Und so wurde die Idee geboren,
ein „Schwätzbänkle“ zu installieren,
das Zeitbankmitglied Ursula Doe-
ring zunächst zweimal pro Woche
mi�wochs von 10:00 bis 11:30 Uhr
und freitags von 15:00 bis 16:30
Uhr besetzt und anderen Mitglie-
dern so Zeit schenkt, da sie wieder-
um Hilfe im Garten benö�gt.

In beispielha�er Koopera�on
zwischen der Gemeinde Steinen,
der Kirche, die sofort den lauschi-
gen Platz, auf dem die Bank nun
steht, zur Verfügung stellte, des
Zeitbankmitglieds und Schreiners
Herbert Läuger und des Steinmetz-
betriebs Raschendorfer wurde das
Projekt umgesetzt. Das warm an-
mutende Eschenholz wurde von Fa-
milie Putz ges��et und so entstand

Eine Zeit-Bank für die Zeitbank
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eine gemütliche, einladende Bank. In
Marmor gemeißelt sind die Spender,
der Steinmetzmeister Raschendor-
fer, die Unterstützer, die Kirchenge-
meinde und die Gemeinde Steinen
sowie die Zeitbankplus verewigt.
Neben der Bank verweist eine Holz-
tafel aufweitere Informa�onen. Von
Thomas Raschendorfer folgten Er-
läuterungen zur Herstellung und
zum verwendeten Material und ein
Einblick in den Zeitaufwand für die
Herstellung dieser Spende, gefolgt
von großem Applaus der Anwesen-
den.

Für Pfarrer Ingo Meißner war es
keine Frage, einen Platz für die Bank
auf dem Kirchplatz zur Verfügung zu
stellen, wie er erklärte. Hierbei ver-
wies er auch auf das christliche An-
liegen, mit Menschen zu sprechen,
sich auszutauschen und Gemein-
scha� deutlich werden zu lassen.

Ein großes Lob gab es auch von
Dietmar Ernst, der betonte, wie un-
kompliziert und unbürokra�sch die-
ses Projekt umgesetzt wurde, eine
Ergänzung an bereits Bestehendes
in der Gemeinde Steinen.

Und schließlich ergriff auch Ursu-
la Doering das Wort und schilderte,
wie sie auf die Idee kam, ihre Zeit
auf einer Zeit-Bank anzubieten. Im-
mer wieder ha�e sie über Schwätz-
bänkle gelesen und sich dann ge-
dacht: das wäre in Steinen doch
auch schön – und „schwätzen“ kön-
ne sie ja – mit Kopf und Herz. Natür-
lich ließ sie sich gleich in freudiger
Erwartung auf der Bank nieder.

Den Ausklang der gelungenen
Einweihung der Zeit-Bank krönten
ein kleiner Umtrunk, angeregte Ge-
spräche und spürbare Freude und
Fröhlichkeit.

Text und Fotos: Eva Skrypnik



10 | KINDER

OutdoorAdventure-Days – Abenteuer entdecken,
Natur erkunden und Gemeinscha� erleben

Raus aus dem Alltag und rein ins Abenteuer!
Am 12. September startet in Höllstein ein neues Angebot für alle Kinder

von 6 bis 13 Jahren – die OutdoorAdventure-Days!

Gemeinsam verbringen wir einmal im Monat einen Samstagvormi�ag
draußen in der Natur. Dort erwartet dich jedes Mal ein neues, ab-
wechslungsreiches Outdoor-Programm voller Spaß, Krea�vität und
spannender Entdeckungen:

Ob Schnitzen oder Feuermachen, Knoten für den Lagerbau oder sons�ge
Outdoor-Skills, wir werden es gemeinsam kennenlernen! Dazu gehört
natürlich auch der sichere Umgang mit Messer, Säge und anderen
Werkzeugen. Gemeinsam probieren wir außerdem verblüffende
Experimente aus, spielen wilde Geländespiele und gestalten krea�ve
Projekte.

Doch die OutdoorAdventure-Days sind mehr als ein reines Outdoorerlebnis.
Neben den abwechslungsreichen Ak�onen darfst du dich – passend zum
jeweiligen Thema – auch auf spannende Geschichten aus der Bibel freuen,
die dich mal zum Nachdenken und mal zum Staunen über unseren großen
Go� bringen werden. Und weil so ein bunter Vormi�ag natürlich hungrig
macht, genießen wir anschließend zusammen in fröhlicher Runde noch ein
leckeres Mi�agessen.

Du bist zwischen 6 und 13 Jahren alt und gerne draußen, liebst Abenteuer
und hast Lust, Neues zu entdecken?
Dann bist du bei den OutdoorAdventure-Days genau rich�g!
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Wir treffen uns einmal im Monat samstags von 10:00 bis 13:00 Uhr auf dem
Wiesengrundstück in Höllstein an der Ecke Le�enweg / Hüsinger Straße.
Die nächsten Termine sind:
12. September / 24. Oktober / 14. November / 12. Dezember / 16. Januar
(weitere Termine sind bereits in Planung)
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Entdeckungen, spannende Abenteuer
und eine fröhliche Gemeinscha�. Komm dazu und sei dabei!

Dein Team von den OutdoorAdventure-Days
Dorothea Zipprich-Kaltenbach, Ingo Meißner und Team



Sommerfest des Fröbelkindergartens
mit dem Thema „Das Gefühlschaos“

Am 28. Juni fand das jährliche Som-
merfest des Fröbelkindergartens
sta�. Es begann in der Petruskirche
mit einem von den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern sowie den Kindern
des Kindergartens gestalteten Fami-
liengo�esdienst zum Thema „Das
Gefühlschaos“. Die Kinder zogen ge-
meinsam mit ihren Erzieherinnen
und Erziehern mit dem Lied „Viele
kleine Leute“ in die voll besetzte Kir-
che ein. Die Kinder zeigten ein The-
aterstück vor liebevoll gestalteter
Kulisse, in der ein Schulanfängerkind
die vielen unterschiedlichen Gefühle
beschrieb, die es überwäl�gten

beim Übergang vom gewohnten
Kindergarten in die noch unbekann-
te Schule und es erstmal resignieren
ließ. Doch die unterschiedlichen
Gefühle, von Kindern gespielt, hal-
fen ihm dabei, diese zu ordnen und
seine Angst zu nehmen.

Anschließend sangen sie das Lied
„Sei ein lebendiger Fisch“. Während-
dessen wurden laminierte Kärtchen
mit der Botscha� „Go� ist bei dir,
egal bei welchem Gefühl“ und „Das
ist für dich, weil du genau so rich�g
bist, wie du bist“.

Musikalisch begleitet wurden alle
Lieder und das Theaterstück instru-

12 | KINDERGARTEN



mental von Schulanfängerkindern,
sowie von Frau Burger am Klavier,
Frau Weibel an der Flöte und Herrn
Ramos an der Gitarre. Pfarrer Meiß-
ner übernahm dieses Thema in der
christlichen Überleitung und einer
kindgerechten Predigt.

Im Anschluss an den Go�es-
dienst gingen alle Familien in den
Kindergarten, um dort gemeinsam
das Sommerfest bei strahlendem
Sommerwe�er zu feiern. Für das
leibliche Wohl wurden Würstchen
und Käsebrote sowie eine bunte
Auswahl an köstlichen Salaten, die
von den Eltern gespendet wurden,
angeboten.

Auch in diesem Jahr gab es wie-
der die von einem Kindergartenvater

angebotene Kaffee- und Cocktailbar
(alkoholfrei), an der man sich erfri-
schende Cocktails mixen lassen
konnte. Anschließend wurden in und
um den Kindergarten verschiedene
Spiele passend zumThema des Som-
merfests angeboten. So konnten die
Kinder und Eltern ihre „Wut“ an ei-
nerWurfsta�on auslassen, im Innen-
bereich konnten „Gefühlsbarome-
ter“ gestaltet werden, zwei große
Bali-Fahnen wurden von den Kin-
dern mit bunten „Gefühls-Smileys“
bemalt und werden die zwei Ein-
gangsbereiche zum Kindergarten für
lange Zeit schmücken.

Zum Andenken konnten sich alle
Familien vor einer „herzlichen“ Kulis-
se fotografieren lassen.

Susanne Freudenthaler
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Ankündigung: „Advent der Begegnung“ am 28.11.
In und um Kirche und Gemeindehaus in Steinen findet am Samstag, 28.11.,
von 11:00 – 16:00 Uhr erstmals der „Advent der Begegnung“ sta�. Organi-
siert vom Förderverein der Kirchengemeinde.

Eingeladen sind rund zwanzig soziale Vereine aus Steinen und Umgebung.
Ein musikalisches Rahmenprogramm ist geplant. Dem Förderverein ist wich-
�g: Es ist kein Adventsmarkt, es geht nicht um Konsum! Ziel ist die Begeg-
nung mit den vielen sozialen Vereinen und Ini�a�ven in Steinen. Mehr Infos,
Flyer und Plakate gibt’s nach den Sommerferien.
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Die Frage nach meinem Lieblings-
vers gestaltet sich schwierig, denn
die Bibel ist voller Weisheit, Wahr-
heit und Verheißungen, die Go� mir
zuspricht. Immer wieder werden mir
situa�onsabhängig Verse zugespro-
chen, die lebendig und wirksam wer-
den.

Glaube ist die Grundlage für Go�es
Wirken und Handeln. Deutlich wird
dies in Jesu Begegnung mit der
blu�lüssigen Frau: „Dein Glaube hat
dich geheilt.“ Go� fordert uns auf zu
glauben. Nur so können wir zu ihm
kommen (Hebräer 11,6).

Gleichzei�g stellt Go� uns den not-
wendigen Glauben zur Verfügung,
um in seine Gegenwart zu kommen
sowie unsere Aufgaben und Heraus-
forderungen zu bewäl�gen (Römer

12,3). Paulus präzisiert, dass der
Glaube von Go� zu uns „kommt“ –
durch das Hören des Wortes Go�es
(Römer 10,17).

Auf dieser Grundlage gibt es für
mich nicht den einen Vers. Vielmehr
ist es eine Sammlung von Versen
und Verheißungen. Diese Samm-
lung wächst ste�g und ist situa�-
onsabhängig. Der „kommende Glau-
be“ mündet für mich in einem
Geschenk Go�es: der Proklama�on,
dem lautenAussprechen von Go�es
Wahrheit über meine aktuelle Auf-
gabe oder Situa�on. Dadurch
wächst mein Glaube, und das an-
schließende Bewegen der Verse
lässt mein Verständnis wachsen. Die
Proklama�on kann sich auch über
ganze Abschni�e der Bibel erstre-
cken.

„Aber ohne Glauben ist’s unmöglich,
Go� zu gefallen; denn wer zu Go� kommenwill,
der muss glauben, dass er ist und dass er denen,
die ihn suchen, ihren Lohn gibt.“ Hebräer 11,6
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Chris�an Maurer
ist gelernter Elektrotechnik-
Ingenieur und lebt als Schwabe
in der Wahlheimat Hauingen. Er
schätzt besonders die lebendige
und ak�ve Kirchengemeinde
Steinen. Eine Tasse Kaffee oder
einen Hot Dog lässt er selten
stehen und freut sich dabei
besonders über Gesellscha�.

Einige Beispiele mir wich�ger Verse aus meiner Vergangenheit sind:

• Sprüche 4,20–22 und Psalm 57,2 – in Zeiten einer längeren Krankheit
• Philipper 4,13 – vor einem wich�gen Vortrag während meiner Ausbil-

dungszeit
• Römer 8,28 und Römer 8,31 – wenn ich ungerecht behandelt wurde
• Sprüche 3,5 und Jakobus 4,6 – wenn mich mein Stolz eingeholt oder

sogar überholt hat

Ich kann daher nur wiederholen: „Aber ohne Glauben ist’s unmöglich, Go�
zu gefallen; denn wer zu Go� kommen will, der muss glauben, dass er ist
und dass er denen, die ihn suchen, ihren Lohn gibt.“
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Was machen eigentlich unser früherer Pfarrer
Dirk Kellner und seine Frau Susanne?

Während ich diese Zeilen schreibe,
stapeln sich in unserer Wohnung in
Seefelden schon die Umzugskisten.
In wenigen Wochen steht der nächs-
te Umzug an, der dreizehnte (und
vielleicht letzte?) meines Lebens.

Die ganze Familie ist in einer Zeit
des Neuanfangs. Ma�hea hat vor
wenigen Tagen ihr Abitur gemacht
und beginnt im September ein FSJ
beim Südwestdeutschen EC-Ver-
band. Susanne arbeitet weiterhin als
Dozen�n für Deutsch als Fremd-

sprache – nun beim Goethe-Ins�tut
in Freiburg und online zur Qualifi-
zierung ausländischer Mediziner.

Für mich beginnt nach sechs Jah-
ren Gemeindepfarramt hier in Bet-
berg-Seefelden in wenigen Wochen
ein Sabbatjahr. Durch unsere be-
sondere Familiensitua�on mit unse-
rem schwerstbehinderten Jonathan
(er wohnt mi�lerweile in einer In-
tensivpflege-WG in Appenweier) ist
in den letzten Jahrzehnten vieles zu
kurz gekommen. Dafür soll nun Zeit

Susanne und Dirk Kellner auf dem Colle di Tenda (I/FR).



sein: entschleunigen, Europa entde-
cken, Beziehungen pflegen, Berge
und Pässe bezwingen …

Gleichzei�g nutze ich diese Aus-
zeit für eine berufliche Umorien�e-
rung. In den letzten Jahren konnte
ich immer wieder erleben, wie
durch einen einladenden Reli-Un-
terricht Schülerinnen und Schüler
sich für den Glauben interessieren,
Kontakt zu Go� aufnehmen und
seine verändernde Kra� erfahren.

Das hat mich so ermu�gt, dass
ich ab Sommer 2027 als Reli-Lehrer
ganz an die Schule gehen werde.
Nach den ersten Planungen des Kir-
chenbezirks soll dies in Breisach
sein. Wir bleiben dem Südwesten
also treu.

Wir grüßen die Menschen in Stei-
nen, mit denen wir eine prägende
Zeit unseres Lebens geteilt haben,
und wünschen Go�es Segen auf al-
len Wegen!

Dirk Kellner

AUSBLICK | 17
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Steinen Höllstein Hüsingen

September
So 6 10:00 Sommerkirche

Pfr. Meißner

So D 10:00 Sommerkirche
Pfr. Meißner
+ KiGo

So K 11:00 Go�esdienst
Präd Volz

9:30 Go�esdienst
Präd. Volz
+ KiGo

Sa Q 10:30 Kirche Kunterbunt
+ gem. Mi�agessen

18:00 Abendgo�esdienst
Tankstelle für den Alltag

So R 11:00 Go�esdienst
Vorstellung der Konfis
Pfr. Meißner
+Kigo

9:30 Go�esdienst
Pfr. Meißner

Oktober
So 4 9:30 Erntedank

Pfr. Meißner
+ KiGo

Sa A 18:30 Himmelwärts
Pfr. Meißner + Team
+ KiGo

So B 10:00 Go�esdienst
Pfr. Meißner

So I 11:00 Go�esdienst
Präd Volz

9:30 Go�esdienst
Präd. Volz
+ KiGo

Sa O 18:00 Abendgo�esdienst
Tankstelle für den Alltag

So P 11:00 Go�esdienst
Pfr. Meißner
+ KiGo

9:30 Go�esdienst
Pfr. Meißner
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+ KiGo Kindergo�esdienst
Abendmahl

Hot-Dog-Kirche: Es gibt
Hotdogs nach dem Go�esdienst

Steinen Höllstein Hüsingen

November
So 1 9:30 Go�esdienst

Pfr. Meißner
+ KiGo

Sa 7 18:30 Himmelwärts
Pfr. Meißner + Team
+ KiGo

So 8 10:00 Go�esdienst
Pfr.i.R. Gehring

So F 11:00 Go�esdienst
Pfr. Meißner

9:30 Go�esdienst
Pfr. Meißner
+ KiGo

10:00 Go�esdienst
Präd. Volz

Mi I 18:00 Buß- und Be�ag
Pfr. Meißner

Sa L 18:00
Abendgo�esdienst
Tankstelle für den Alltag

So M 11:00 Ewigkeitssonntag
Pfr. Meißner
+ KiGo

9:30 Ewigkeitssonntag
Pfr. Meißner

So T 11:00 1. Advent
Präd. Wagner

9:30 1. Advent
Präd. Wagner
+ KiGo

Dezember
Sa 5 10:30

Kirche Kunterbunt
+ gem. Mi�agessen

So 6 11:00 Familien-
go�esdienst mit dem
Fröbelkindergarten

9:30 2. Advent
Pfr. Meißner
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Männerfreizeit 2026

Am ersten Juli-Wochenende war es
wieder soweit: die langersehnte
Männerfreizeit in Lenzkirch im Frei-
zeithaus Sonnenhöhe fand wieder
sta�. Thema diesmal: Standha� –
die geistliche Waffenrüstung Go�es
(Epheser 6,10–17).

Die Anreise erfolgte mit Auto,
Motorrad, eBike, Fahrrad oder
Klapprad – trotz (oder wegen?) einer
Strecke von ca. 60km und 1100 Hö-
henmetern. Ein freudiges Wiederse-
hen mit den langjährigen Teilneh-
mern und das Kennenlernen neuer
Teilnehmer versprach ein großar�-
ges Wochenende. Gestartet wurde
mit einem reichhal�gen Abendes-
sen, gefolgt von einer ersten Einfüh-
rung in das Thema der „geistlichen
Waffenrüstung Go�es“.

Am folgenden Tag wurde das
Thema weiter ver�e�, bevor es dann
für die meisten Teilnehmer bei strah-
lendem Sonnenschein auf die Wan-
derung zum Windgfällweiher ging.
Natur erleben, sich untereinander
über unterschiedlichste Themen
austauschen, Erfahrungen teilen, ba-
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den gehen, aber auch ein Stück
Schwarzwälder Kirschtorte genie-
ßen – das waren einige der High-
lights dieser Wanderung. Am Abend
wurde dann die Feuerschale mit
Grillpla�e angefeuert und wir konn-
ten in fröhlicher Runde den Tag aus-
klingen lassen.

Der Abschlusstag startete eben-
falls mit einem leckeren Frühstück
und reichlich Kaffee, um die müden
Körper nach der Wanderung des
Vortages wieder in Schwung zu be-

kommen. Im darauffolgenden
Go�esdienst mit Abendmahl wurde
dann das Thema der Männerfreizeit
sehr ausführlich anhand von etlichen
Bibelstellen ver�e�, mit reichlich
Lobpreis-Musik bereichert und bil-
dete den geistlichen Abschluss der
Männerfreizeit.

Nach dem Mi�agessen, dem
Dankeschön an die Gasteltern und
deren Team machten sich dann die
Teilnehmer nach und nach auf die
Heimreise.

Georg Michael
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Herzliche Einladung zumAdventsprojekt!
Im September zieht ein wenig weihnachtliche S�mmung ein, wenn wir mit
den Proben fürs Adventskonzert beginnen. Gemeinsam erarbeiten wir ein
abwechslungsreiches Programm mit tradi�onellen und modernen Advents-
und Weihnachtsliedern. Daneben ist im Herbst ein kammermusikalischer
Konzertabend im Gemeindehaus geplant, an dem sich der Projektchor mit
zwei bis drei Liedern beteiligen wird.

Doch nicht nur die Konzerte machen unser Projekt aus: Zur Vorbereitung
und zum Genießen der Chorgemeinscha� möchten wir gemeinsam ein Pro-
bewochenende in der wunderschönen Klosteranlage St. Trudpert im Müns-
tertal verbringen.

Der Projektchor ist offen für neue Sängerinnen und Sänger! Wer Freude
am Singen hat und grundlegende Notenkenntnisse mitbringt – ganz gleich,
ob mit Chorerfahrung oder als Neuling ist herzlich willkommen! Ein Eins�eg
ist jeweils zu Beginn eines Projekts möglich. Kurzentschlossene können jetzt
gerne noch dazukommen! Melde dich dafür bi�e möglichst bald bei Anja
Maurer per E-Mail an: MaurerAnja@gmx.net

Proben
• Probenbeginn: Mi., 23.9., 19:30 Uhr, Gemeindehaus Steinen, anschließend

wöchentliche Proben, außer in den Herbs�erien
• Probewochenende: 3.–4.10. im Kloster St. Trudpert (ganztägig mit

Übernachtung), Anreise Freitag möglich
• Hauptprobe: So., 6.12., 18:30 – ca. 21:00 Uhr
• Generalprobe: Sa., 12.12., 10:00 – ca. 13:30 Uhr

Au�ri�e
• Kammermusikkonzert: So., 8.11., 18:00 Uhr, Gemeindehaus Steinen
• „Advent der Begegnung“: Sa., 28.11.
• Adventskonzert: Sonntag, 13.12., 18:00 Uhr, Petruskirche Steinen

Weitere Termine:
• Sommerfest: Mi., 9.9., 18:30 Uhr, Gemeindehaus Steinen
• Weihnachtsfeier: Mi., 16.12., 19:00 Uhr, Gemeindehaus Steinen
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KAMMERMUSIK-
Classic & More

Ka

K O N Z E R T

 8. NOVEMBER 2026 18 UHR

Projektchor der Kirchengemeinde (Ltg. Anja Maurer)
Instrumentalisten & Solisten

Eintritt frei - Spende willkommen

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Steinen

Gemeindehaus Steinen,
Kirchstraße 9, 79585 Steinen



Weihnachtsmusical 2026
Auch in diesem Jahr wollen wir mit al-
len interessierten Kindern wieder ein
festliches und inspirierendes Weih-
nachtsmusical einstudieren, das die
Weihnachtsgeschichte auf lebendi-
ge Weise erzählt. Den Titel und die
näheren Informa�onen entnehmen
Sie bi�e der Homepage unter
ekstei.de, diese Angaben standen
bei Redak�onsschluss leider noch
nicht fest.

• Die Proben fürs Weihnachtsmusical beginnen im Rahmen der regulären
Chorprobe am Dienstag, den 6.10., von 16:30 – 17:15 Uhr.

• Nach den Herbs�erien starten zusätzlich zur Chorprobe auch die Thea-
ter- und Tanzproben. Dadurch verlängert sich die Probendauer und wir
üben ab dem 3.11. jeweils dienstags von 16:00 – 18:00 Uhr.

• Die Zeiten für die Generalprobe am 19.12. werden noch bekannt gege-
ben. Aufführen werden wir das Musical in der Petruskirche gleich zwei-
mal: am 20.12. um 11:00 Uhr im Rahmen des Advents-Go�esdienstes
und an Heiligabend im Familiengo�esdienst um 15:30 Uhr.

Als kleiner Beitrag zu den Unkosten für Technik, Kulissen etc. bi�en wir pro
Kind um 5 Euro. Nähere Infos bei:
• Dorothea Zipprich-Kaltenbach

(Dorothea.Kaltenbach@kbz.ekiba.de / 0151-50333775)
• Anja Maurer (MaurerAnja@gmx.net)

Bist du dabei? Wir freuen uns auf DICH!
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Sa, 17. Oktober 2026, 9.15 Uhr

Frauenfrühstück
mit Sybille Wüst

In der Evangelischen Freikirche Steinen, Bahnhofstraße 32, Steinen,
Anmeldung bis 11. Oktober 26 per Email ffsteinen@web.de,
Unkostenbeitrag 15 Euro, Gastgeber sind Frauen aus den
unterschiedlichen kirchlichen und freikirchlichen Gemeinden in Steinen.

Einzig.art.ich -
VomMut, das eigene Leben zu leben.

offen.echt.ehrlich

FRÜHSTÜCK

FRAUEN
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KrabbelgruppeWurzelzeit ist offen für Neue!
Vor einem Jahr ist unsere Krabbel-
gruppe „Wurzelzeit“ in Höllstein ge-
startet. Wir freuen uns sehr über die
vielen schönen Begegnungen, die
fröhlich-inspirierenden Stunden und
wertvollen Kontakte, die seither ent-
standen sind.

Zur ‚Wurzelzeit‘ eingeladen sind alle
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
sowie deren Geschwister. Bei unse-
ren wöchentlichen Treffen wird ge-
spielt, gesungen, gebastelt und ent-
deckt. Gleichzei�g bleibt genügend
Zeit für Gespräche, gegensei�gen Austausch und kleine, fachliche Impulse
rund um das Familienleben durch externe Gäste.

Wir treffen uns (außer in den Schulferien) wöchentlich im Evang. Gemeinde-
zentrum Höllstein, Rathausstraße 6. Wenn das We�er mitspielt, nutzen wir
hin und wieder auch den angrenzenden Schulhof für unsere gemeinsamen
Ak�vitäten.

Wer neugierig geworden ist, darf einfach vorbeikommen – eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Das aktuelle Programm und die neuen Treffzeiten fin-
den Sie ab September im Internet unter www.ekstei.de.
Weitere Informa�onen erhalten Sie bei Dorothea Zipprich-Kaltenbach:
dorothea.kaltenbach@kbz.ekiba.de / 0151-50333775

Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Kinder willkommen zu heißen!
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Wir trauern mit den Angehörigen unsererVerstorbenen

Wir heißen unsere Täuflinge herzlich willkommen

Wirwünschen den Ehepaaren Go�es Segen

IMPRESSUM
Gemeindebrief 3/2026 (Nr. 132)
Evang. Kirchengemeinde Steinen
Kirchstr. 9, 79585 Steinen

Auflage: 2000
Redak�onsschluss für die
nächste Ausgabe: 15. Oktober



Weihnachten im Schuhkarton – Annahmestellen:

Abgabe der Kartons vom 9.–16. November an folgenden Stellen möglich:
Steinen: Ev. Kirchengemeinde Steinen, Kirchstr. 9

Sabine Ullmann, Im Wolfischbühl 17
Zumkeller Spielwaren, Lörracher Str. 10

Höllstein: Merian Apotheke, Friedrichstr. 17
Hägelberg: Helga Riechert, Alpenblick 11

Weitere Infos im Internet unter: www.weihnachten-im-schuhkarton.de

30 Jahre „Weihnachten im Schuhkarton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ feiert 30-jähriges Jubiläum! Seit 1996 pa-
cken engagierte Menschen aus dem deutschsprachigen Raum liebevoll
Schuhkartongeschenke für Kinder in Osteuropa. Und wir in der Kirchenge-
meinde Steinen packen seit vielen Jahre mit – und bereiten vielen Kindern
eine Weihnachtsfreude! Die bunten Päckchen mit Spielzeug, Kleidung und
Hygienar�keln sind für einige Jungen und Mädchen im Alter von 2 bis 14
Jahren das erste Weihnachtsgeschenk in ihrem Leben. Verbunden damit ist

die großar�ge Botscha�: „Du bist
wertvoll und geliebt – von Go� und
Menschen!“

Viele weitere Infos zur Ak�on
und eine Anleitung, wie man einen
Schuhkarton packt, findet sich auf
der Internetseite der Ak�on, siehe
unten. Danke allen, die mitpacken.
Annahmestellen und Abgabezeit-
raum siehe Infokasten:

© Samaritan's Purse e. V.



Zuhause rundum
gut versorgt.

Alltagsunterstützung

Ambulante Pflege

Demenz-Angebote

Demenz-Wohngruppe

Essen auf Rädern

Familienpflege
Tel 07622/69735-0
www.pflege-wiesental.de

AUSMISTEN UND MEHR

Zertifizierte Ordnungsexpertin
Unterstützung bei Wohnraumreduzierung und sämtlichen Ordnungsthemen 

Umzug und Haushaltsauflösung, Erstellung von Notfallordner,
analoge Dokumentenordnung und Ordnung bei Papierfotos

0170 1928076
info-ausmistenundmehr@web.de

MONIKA KÖHLER

www.ausmistenundmehr.de
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Ökumenisches Taizé-Geb
et

Am 1. und 3. Freitag im Monat jeweils

um 19 Uhr in der ev.-luth. Christuskirche

Steinen (Neuma�str. 29)

Abendgo�esdienst in HüsingenTankstelle für den Alltag
Samstags, einmal im Monat um 18 Uhrin der Hüsinger Kirche.

Nächste Termine:
26.09./24.10./21.11./23.01./27.02Infos: Ernst Volz (2073)

Montagskreis (Frauenkrei
s) Steinen

Wir befassen uns mit verschiedenen Themen, feiern miteinander und

sprechen über Glaubens- und Lebensfragen, wobei Go�es Wort unsere

Grundlage ist. Frauen jeden Alters sind herzlich willkommen.

Das Programm mit den Themen liegt in der Kirche und im Gemeindehaus

aus. Wir treffen uns alle zwei Wochen montags ab 15 Uhr im

Gemeindehaus Steinen.

Termine: 07.09./28.09./05.10./19.10./02.11./16.11./30.11./14.12.

Kontakt: Elfriede Claus (2881), Ursel Döring (1604),

Helga Stöckle (2992), Ingrid Wagner (3291)

Spielenachmi�ag HöllsteinDer Verein LebensWert Höllsteinlädt immer am dri�en Dienstag imMonat um 14:30 Uhr zum Spiele-nachmi�ag ein.
Ort: Gemeindezentrum HöllsteinNächste Termine:
September ist Sommerpause20.10./17.11.

Kontakt: Verein LebensWert Höll-stein, Adelheid Lenz (9233703)

HauskreiseGemeinsam glauben, das
Leben teilen. An verschiedenen
Wochentagen.

Infos: Be�na Küster (92 29 05)

Spielenachmi
�ag Hüsingen

Der Verein Miteinander-Fürein-

ander Hüsingen veranstaltet an

jedem ersten Dienstag im Monat

um 14.30 Uhr einen Spielenach-

mi�ag in der Halle in Hüsingen.

Kontakt: Sonja Kuder (7505)
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Atempause
Hüsingen

Vierteljährlich, jeweils an einem

Dienstag um 14.30 Uhr in der

Hüsinger Kirche

Termine: 20.10./ 19.1.27

Infos: Ernst Volz (2073)

Abendgo�esdienst in HüsingenTankstelle für den Alltag
Samstags, einmal im Monat um 18 Uhrin der Hüsinger Kirche.

Nächste Termine:
26.09./24.10./21.11./23.01./27.02Infos: Ernst Volz (2073)

Seniorennachmi�agHöllstein
Jeweils am ersten Mi�wochim Monat, um 14:30 Uhr imGemeindezentrum Höllstein.

Termine:
September ist Sommerpause07.10./04.11./02.12.

Infos: Verein LebensWertHöllstein e.V.Adelheid Lenz (9233703)

Seniorentanzgruppe„Oh Mensch, lerne tanzen, sonstwissen die Engel im Himmel mit dirnichts anzufangen.“ (Augus�nus)Unter diesem Mo�o treffen wir unsmi�wochs von 9.45 bis 10.45 Uhrim Gemeindehaus Steinen.
Kontakt: Ulrike Günther (924954)

Posaunen
chorWiesental

Probe jeweils montags von

19:30–21:30 Uhr im Gemeinde-

haus Steinen. N
eue Bläser willkom-

men! Wir bilden auch aus!

Infos:

Dagmar Ste�ner, 07622 688 530



Jugendkreis

Jeden Mi�woch von 19 – 21 Uhr

im Gemeindehaus Steinen (Kirchstr. 9)

für Jugendliche ab Konfirmandenalter (ca. 14 Jahre)

Ab 19:00 Uhr get together mit Games und Snacks,

Ab 19:30 Uhr mit Worshipzeit, interak�ven Spielen

und geistlichem Input und Austausch.

Leitung: Raphael Kaltenbach

Gebetst
reffen

der Evan
gelische

n Allianz
Steinen

Gemeinsam
beten mit Christen

anderer

evangel
ischer Gemeinden,

je 20 Uhr:

30.09. Haus Frieden
, Hägelberg

25.11. Evang. G
emeindeha

us in Steinen

Bibel lesen
und verstehen
Montags 10:00–10:45
Uhr
Im Mühlehof in der
ehemaligen Tagespflege

Info: Doris Gehring

Kids-Chor

Sing mit im Kinderchor!Jeden Dienstag während der
Schulzeit
16:30 – 17:10 Uhr: 1. bis 3. Klasse
16:30 – 17:30 Uhr: ab 4. Klasse
im Gemeindehaus SteinenKosten: keine

Anmeldung & Kontakt: Anja Maurer
MaurerAnja@gmx.net

Kindergo�esdien
st

Im Wechsel in Steinen und Höllstein

während der Schulzeit.

13.09. 10:00 Höllstein (Sommerkirche)

20.09. 9:30 Höllstein

26.09. 10:30 Kirche Kunterbunt in Höllstein

27.09. 11:00 Steinen

04.10. 9:30 Höllstein

10.10. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

18.10. 9:30 Höllstein

25.10. 11:00 Steinen

01.11. 9:30 Höllstein

07.11. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

15.11. 9:30 Höllstein

22.11. 11:00 Steinen

29.11. 9:30 Höllstein

05.12. 10:30 Kirche Kunterbunt

Kontakt: Heike Wehrer (2727)
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Krabbelgr
uppeWurzelzeit

Treffzeiten und das aktuelle

Programm finden Sie auf:

www.ekstei.de

Eine Anmedlung ist nicht

erforderlich!

Infos: Dorothea Zipprich-

Kaltenbach (0151 50333775)



Jeden Dienstag während der
16:30 – 17:10 Uhr: 1. bis 3. Klasse
16:30 – 17:30 Uhr: ab 4. Klasse
im Gemeindehaus Steinen

Anmeldung & Kontakt: Anja Maurer

Kindergo�esdien
st

Im Wechsel in Steinen und Höllstein

während der Schulzeit.

13.09. 10:00 Höllstein (Sommerkirche)

20.09. 9:30 Höllstein

26.09. 10:30 Kirche Kunterbunt in Höllstein

27.09. 11:00 Steinen

04.10. 9:30 Höllstein

10.10. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

18.10. 9:30 Höllstein

25.10. 11:00 Steinen

01.11. 9:30 Höllstein

07.11. 18:30 Steinen (Himmelwärts)

15.11. 9:30 Höllstein

22.11. 11:00 Steinen

29.11. 9:30 Höllstein

05.12. 10:30 Kirche Kunterbunt

in Höllstein

Kontakt: Heike Wehrer (2727)

Neu für alle Kindervon 6-13 Jahren

OutdoorAdventure-Days
Wir treffen uns einmal im Monatsamstags von 10 bis 13 Uhr aufdem Wiesengrundstück in Höll-stein an der Ecke Le�enweg /Hüsinger Straße

Termine:
12.09. / 24.10. / 14.11. /12.12. / 16.01.

Info:
Dorothea Zipprich-Kaltenbach
0151-50333775
dorothea.kaltenbach@kbz.ekiba.de

Sonntagsgo�esdienste imMühlehof
Jeden 1. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr in der ehemaligen Tages-
pflege im Erdgeschoss. Gestaltet von der Evangelischen Kirche Steinen
im Wechsel mit der Katholischen Kirche Mi�leres Wiesental.
Termine: 06.09./04.10./08.11./06.12./03.01./07.02.
Kontakt: Edda Johannsen und Anne�e Dahlmann (Tel. 92 00 0)
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Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Steinen
Kirchstr. 9 www.ekstei.de
79585 Steinen steinen@kbz.ekiba.de

Präsenzzeiten Pfarrbüro
Mo. 11–14 Uhr / Di., Do., Fr. 8–12 Uhr

Pfr. Ingo Meißner ingo.meissner@kbz.ekiba.de 07627 1462

Pfarramtssekretariat
Mar�na Salvo mar�na.salvo@kbz.ekiba.de 07627 1462
Andrea Bürk andrea.buerk@kbz.ekiba.de 07627 2066

Dorothea Zipprich-Kaltenbach dorothea.kaltenbach@kbz.ekiba.de
(Kinder- und Familienarbeit) 0151 50333775

Raphael Kaltenbach (Jugendarbeit) raphael.kaltenbach@kbz.ekiba.de

Evangelischer Fröbelkindergarten
Björn Bauer kiga.froebel.steinen@kbz.ekiba.de 07627 1766

Evangelischer Kirchenbezirk Markgräflerland
Dekanat www.ekima.info 07621 5770960

Förderverein der Ev. Kirchengemeinde e.V.
info@mai-rol.de, Roland Maier, Tel. 07627 8805
IBAN: DE96 6839 0000 0073 0283 02 BIC: GENODE 61 SPF

Miteinander Füreinander Hüsingen e.V.
Tel. 07627 7505

Verein LebensWert Höllstein e.V.
Adelheid Lenz, Tel. 07627 9233703, verein-lebenswert-hoellstein@gmx.de

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE02 6835 0048 0001 1144 79 BIC: SKLODE66XXX
Spenden sind steuerlich absetzbar. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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